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In dieser Publikation finden Sie sechs Sätze von Unterrichtsmaterialien, die von Teilnehmenden des
ValiDE-Studierendenaustauschprogramms 2023 entworfen wurden. Das Hauptziel der vorgeschlagenen
Materialien ist es, demokratische Bildung für Schülerinnen und Schülern zu fördern, indem wichtige
Werte vermittelt werden, die für die ganzheitliche Entwicklung der jungen Generation in der heutigen
vielfältigen und dynamischen Welt unerlässlich sind. Diese Materialien behandeln die folgenden Werte:

Partizipation und Mitbestimmung
Vielfalt
Respekt
Glück
Gleichberechtigung

Darüber hinaus wurden für jeden der relevanten Werte praktische Beispiele für Unterrichtspläne,
Arbeitsblätter und andere Unterrichtsmaterialien entwickelt, die in den Anhängen zu finden sind.

Durch die Integration dieser Unterrichtsmaterialien in den Lehrplan bzw. in den Unterricht können
Lehrkräfte eine Lernerfahrung ermöglichen,  die nicht nur Wissen vermittelt, sondern auch aktiv eine
kritische Auseinandersetzung mit Werten bei den Schülerinnen und Schülern fördert. Dieser Ansatz zielt
darauf ab, die Lernenden nicht nur auf akademische Leistungen vorzubereiten, sondern auf ein Leben,
das von Respekt, Glück und einer tiefen Wertschätzung für Vielfalt und Gleichheit geprägt ist.

Einführung in die Unterrichtsmaterialien 

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE
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Klassensprecher:in

UNTERRICHTSMATERIALIEN
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Beschreibung für die Lehrkraft

Alter der Schülerinnen und
Schüler

3. Klasse (8/9 Jahre alt)

Die Autoren der Materialien Emilia Matera, Isabel Gunnerod, Anne Weiß, Lisa Müller

Dauer der Durchführung des
Themas

1 Unterrichtseinheit

Benötigte Lehrmittel
Projiziert (Multimedia-Präsentation)
Direkte zielgerichtete Erfahrungen

Angewandte Methoden
Individuelle Projekte
Aktivitäten zur Problemlösung
Portfolios der Schüler

Verwandte Themen

Demokratische Gesellschaft
Respekt
Toleranz
Menschenrechte

Partizipation und Mitbestimmung
Die Kinder lernen, dass ihre Stimme und ihre Meinung für die Klasse und die Gesellschaft wichtig und
mächtig sind. 
Die Schülerinnen und Schüler sollten nicht nur lernen, ihre Meinung zu äußern, sondern diese Meinung sollte
auch berücksichtigt werden. Wenn die Schülerinnen und Schüler das Gefühl haben, dass sie sich
beteiligen, fühlen sie sich wohler.
 (https://forandringsfabrikken.no/elevers-medbestemmelse-kunnskap-fra-forskning-og-barn/) 

Beschreibung des Wertes, dem das Lehrmaterial gewidmet ist

Lernziele und Kompetenzen

Ziele der Lektion
Im Mittelpunkt stehen die Lernenden und ihre Ergebnisse, wobei die Bedeutung und
die Aufgaben eines Klassensprechers/einer Klassensprecherin hervorgehoben werden,
sowie ein von den Schülerinnen und Schülern erstelltes Plakat

Wissen
Aufgaben des Klassenvertreters 
Wie Wahlen funktionieren 
Grundlagen eines demokratischen politischen Systems 

Fertigkeiten
Wie man wählt 
Sich selbst vorstellen (Stärken usw.) 
Über die eigenen Stärken nachdenken 

Haltungen Wie man ein repräsentativer Vertreter, eine repräsentative Vertreterin wird 
Wie man ein verantwortungsvoller Bürger, eine verantwortungsvolle Bürgerin ist

KLASSENSPRECHER:IN
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Verbindung zu den Lehrplänen

Didactic comment

Grundidee

Ziel dieser Unterrichtseinheit ist es, den Lernenden die Bedeutung der Rolle eines
Klassensprechers, einer Klassensprecherin und des Wahlprozesses durch
interaktive Übungen und Diskussionen zu vermitteln. Die Schülerinnen und Schüler
sollen die Fähigkeit entwickeln, kritisch zu denken und über ihre eigenen Qualitäten
und Kompetenzen nachzudenken, was ihnen hilft, sich selbst einzuschätzen und
ihre eigenen Stärken und Schwächen zu verstehen. Der Unterricht zielt auch
darauf ab, die Kinder stärker in das Zusammenleben in der Klasse einzubinden und
ihr Verständnis für den Wert von Demokratie und Gruppenmitbestimmung zu
verbessern.

Erwartete
Lernprozesse

Die Klasse beginnt mit der Lektüre des Buches „Ich bin für mich“ von Martin
Baltscheit und Christine Schwarz, das 2011 bei Beltz erschienen ist. Die Absicht,
mit dem Buch zu beginnen, ist, dass die Kinder ihre eigenen Gedanken und Ideen
zum Thema bilden können, bevor die Lehrkraft etwas sagt. Nach dem Buch finden
die Schülerinnen und Schüler das Thema für die Stunde heraus. Die Klasse führt
eine offene Diskussion: Was ist eine Klassensprecherin/ein Klassensprecher?
Warum brauchen wir eine/einen solche/solchen? Was sind seine/ihre Aufgaben?
Bei der Beschreibung, wie eine Wahl funktioniert, haben die Schüler:innen bereits
gelernt, dass sich die Kandidat:innen einer Wahl vorbereiten und präsentieren. Im
nächsten Schritt beginnen alle damit, ein Profil von sich zu erstellen, ob sie
Klassensprecherin bzw. Klassensprecher werden wollen oder nicht. Jedes Kind
macht diese Übung, weil sie ihm hilft, über sich selbst nachzudenken. Sie lernen
ihre eigenen Stärken und Schwächen kennen und erfahren, was sie in der Klasse
verbessern würden. Auch für die Lehrkraft ist es interessant, Rückmeldungen
über die Klasse, den Unterricht, die Atmosphäre, die Einstellung usw. zu erhalten.
Die Schülerinnen und Schüler können das Arbeitsblatt digital oder in gedruckter
Form erstellen. Die Lehrkraft geht umher und beobachtet die Lernenden, wenn sie
Hilfe oder Feedback benötigen.

Beobachtbare
Schüleraktivitäten

Die Lernenden machen eine Übung über die Aufgaben und
Charaktereigenschaften eines Klassensprechers, einer Klassensprecherin. Bei
dieser interaktiven Übung können die Schüler:innen in kleinen Gruppen oder einzeln
arbeiten. Sie entscheiden, ob es sich um eine Verantwortung oder eine
Charaktereigenschaft der Klassenvertretung handelt.

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE

Deutsches Bildungssystem

Wahl zur Klassenvertretung nicht vor der 3. Klasse
Fächerübergreifend
Kompetenzen wie „Möglichkeiten zur Gestaltung und
Mitbestimmung des Zusammenlebens in der Klasse und der
Schule beschreiben und angemessen nutzen“

Polnisches Bildungssystem
Wahl zur Klassenvertretung vor der 8. Klasse
Kernwert in den Lehrplänen 2020, fächerübergreifend

Norwegisches Bildungssystem
Abstimmen ab der 1. Klasse
Etwa ab der 8. Klasse: Fach „Sozialkunde“ (Wahlen, Politik)

Didaktischer Kommentar
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Präsentation „Klassenrepräsentation“  https://www.canva.com/design/DAFv06dnXS8/2yrbFDN-
TukaugWH26BIrg/edit
Arbeitsblatt „Schülerprofil für Klassensprecher“
https://www.canva.com/design/DAFv06dnXS8/2yrbFDN-TukaugWH26BIrg/edit
Filmnummer 1 - https://youtu.be/fwFeBG5LcSA?si=RyNeFDGMGdhdWy1R
Filmnummer 2 - https://youtu.be/gKBIJj6RGcU?si=vFVrFzx4gkoUouc8

Praktische Beispiele für Unterrichtsmaterialien (siehe Anhang A.)

Choreographie der
Lehrkräfte

Am Ende der Stunde können die Schülerinnen und Schüler einander und der
Lehrkraft Fragen stellen.
Die Lehrkraft kann die Kinder fragen, was sie heute gelernt haben, und sie um
Feedback zur Stunde bitten.

Tipps für das
Klassenführung

Möglichkeiten für die Lehrkraft zu eröffnen, individuelle Unterstützung und
Feedback zu geben, die auf die Bedürfnisse des Einzelnen zugeschnitten sind.

Tipps zur
Differenzierung

Die Möglichkeit für die Lernenden, in ihrem eigenen Tempo zu arbeiten. 
Die Möglichkeit, digitale oder gedruckte Arbeitsblätter zu verwenden.
Ermutigung zur Selbstreflexion, die auf individuelle Erfahrungen und
Perspektiven zugeschnitten werden kann.

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE

Filmnummer 1

Filmnummer 2 
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Was denkst du,
wenn du Vielfalt hörst?

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE
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Beschreibung für die Lehrkraft

Alter der Schülerinnen und
Schüler

3/4 Klassen (8/9/10 Jahre alt)

Die Autorinnen der
Materialien

 Nadja Rendler, Lily Par Mang, Philomena Kleinheinrich, Kaja Antkiewicz 

Dauer der Durchführung
des Themas

1 Tag oder aufgeteilt in Lektionen

Benötigte Lehrmittel
Fragekarten
Präsentation (Aufgaben/Zeitplan)
Podcast-Ausrüstung/Telefon/etc.

Angewandte Methoden
Gruppenarbeit
Kooperatives Lernen
Digitales Lernen: Lernen durch Erstellen eines Podcasts 

Verwandte Themen

Wertschätzung der kulturellen Vielfalt  
Respekt und Toleranz
Kommunikation und Dialog
Kulturelle Traditionen und Bräuche

Vielfalt in der Schule ist eine wesentliche Voraussetzung für die Förderung eines integrativen und
gerechten Bildungsumfelds. Sie ermöglicht es Kindern mit unterschiedlichem Hintergrund, sich selbst
repräsentiert zu sehen, was ihr Selbstwertgefühl und ihr Engagement stärkt. Sie vermittelt ihnen auch die
Fähigkeiten, die sie brauchen, um in einer vielfältigen Arbeitswelt erfolgreich zu sein, und fördert die
soziale Harmonie, indem sie zu gegenseitigem Verständnis und Respekt ermutigt.

Beschreibung des Wertes, dem das Lehrmaterial gewidmet ist

Lernziele und Kompetenzen

Ziele der Lektion

Förderung des Verständnisses und der Wertschätzung der kulturellen Vielfalt unter
den Schülern und Schülerinnen, indem sie verschiedene Aspekte ihrer Gewohnheiten,
kulturellen Hintergründe, Traditionen und Überzeugungen erforschen und diskutieren.
Entwicklung der Kommunikations- und Kooperationsfähigkeiten der Lernenden durch
Gruppenaktivitäten und Diskussionen.

Wissen

Wissen über verschiedene kulturelle Traditionen, Lebensmittel, Kleidung, Feiertage
und religiöse Praktiken von Gleichaltrigen zu erlangen.
Erstellen von durchdachten und relevanten Fragen, die helfen, tiefere Einblicke in
kulturellen Hintergründe zu gewinnen.

Fertigkeiten
Lernen, effektiv in Gruppen zu arbeiten, Aufgaben zu delegieren, gemeinsame
Entscheidungen zu treffen und unterschiedliche Standpunkte zu respektieren.
Sammeln von praktischen Erfahrungen im Umgang mit Audio-Aufnahme-Tools und
Software zur Erstellung von Podcasts.

Haltungen
Entwickeln einer aufgeschlossenen und neugierigen Haltung gegenüber anderen
Kulturen und Traditionen.
Schaffen einer Vertrauenskultur indem die Schüler ihre eigenen kulturellen
Praktiken und ihre persönlichen Geschichten mit Gleichaltrigen teilen.

WAS DENKST DU, WENN DU VIELFALT HÖRST?
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Verbindung zu den Lehrplänen

Didactic comment

Grundidee

Im Mittelpunkt dieser Unterrichtseinheit steht die Erforschung der kulturellen
Vielfalt durch Gruppendiskussionen und Podcasting-Aktivitäten. Die Schüler:innen
werden in Gruppen arbeiten, um Fragen über ihre Gewohnheiten, kulturellen
Hintergründe und Traditionen zu entwickeln und dann Podcasts aufzunehmen, um
ihre Ergebnisse zu teilen. Diese Aktivität zielt darauf ab, das Verständnis und die
Wertschätzung für kulturelle Vielfalt zu verbessern, Kommunikationsfähigkeiten zu
entwickeln und ein respektvolles und integratives Klassenumfeld zu fördern.

Erwartete
Lernprozesse

Erwerb von Wissen: Die Schüler:innen lernen von ihren Mitschüler:innen
verschiedene kulturelle Praktiken, Traditionen und Perspektiven kennen.
Entwicklung von Fertigkeiten: Die Schüler:innen verbessern ihre Fähigkeiten in
Bezug auf Fragen, Kommunikation und Zusammenarbeit.
Veränderung der Einstellung: Die Schüler:innen entwickeln ein größeres
Einfühlungsvermögen, Respekt für Vielfalt und Offenheit für andere kulturelle
Erfahrungen.

Beobachtbare
Schüleraktivitäten

Mind Mapping: Die Schüler:innen beteiligen sich an einem Brainstorming und
bringen Ideen zum Thema Vielfalt ein, die in einer Mind Map festgehalten
werden.
Gruppenarbeit: Die Schüler:innen arbeiten zusammen, um Fragen über ihren
kulturellen Hintergrund zu erstellen und zu beantworten.
Podcast-Vorbereitung: Die Schüler:innen organisieren und planen ihren
Podcast, einschließlich Rollen, Struktur und Inhalt.
Reflexion: Die Schüler:innen reflektieren ihre Lernerfahrungen und teilen ihre
Gedanken zum Thema Respekt und Wertschätzung von Vielfalt mit.

Deutsches Bildungssystem

Die Diskussion verschiedener kultureller und religiöser Praktiken
trägt dazu bei, die Anforderungen des Lehrplans zum
Verständnis ethischer und religiöser Vielfalt zu erfüllen.
Verbesserung der Fähigkeit der Schülerinnen und Schüler, sich
klar auszudrücken und aktiv zuzuhören, was für die Entwicklung
von Sprach- und sozialen Fähigkeiten entscheidend ist.

Polnisches Bildungssystem

Erkundung verschiedener kultureller und religiöser Praktiken, die
den Schwerpunkt des Lehrplans auf ethische Bildung und
Religionsunterricht unterstützen.
Förderung des Verständnisses für gesellschaftliche Strukturen
und kulturelle Vielfalt.

Norwegisches Bildungssystem

Stärkung der Fähigkeit der Schüler, ihre Gedanken zu artikulieren
und einen konstruktiven Dialog zu führen.
Verbesserung des Verständnisses für gesellschaftliche und
kulturelle Themen, Förderung von staatsbürgerlichem Wissen und
Engagement.

Didaktischer Kommentar

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE
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Präsentation „Vielfalt“
Arbeitsblatt „Fragekarten“

Praktische Beispiele für Unterrichtsmaterialien (siehe Anhang B.)

Choreographie der
Lehrkräfte

Einleitung:
Beginnen Sie mit einer Diskussion darüber, woran die Kinder denken, wenn sie das
Wort „Vielfalt“ hören.
Erstellen Sie mit Hilfe der SCAMPER-Technik eine Mindmap ihrer Ideen.

Erläuterung der Aufgabe:
Erklären Sie die Gruppenaktivität, einschließlich der Erstellung von Fragen und der
Podcasting-Aufgabe.
Betonen Sie die Bedeutung von Respekt und Sensibilität während der Diskussionen.

Gruppenbildung:
Teilen Sie die Schüler:innen in heterogene Gruppen ein und achten Sie dabei auf
eine Mischung aus verschiedenen Hintergründen und Erfahrungen.

Moderation:
Verteilen Sie Fragekarten und leiten Sie die Schüler:innen an, zusätzliche Fragen zu
formulieren. Beobachten Sie die Gruppendiskussionen und bieten Sie bei Bedarf
Unterstützung und Ermutigung an.

Podcast-Anleitung:
Erklären Sie die Schritte zur Organisation und Aufnahme des Podcasts. Bieten Sie
bei Bedarf technische Unterstützung für die Aufnahmegeräte an.

Moderation und Reflexion:
Moderieren Sie die Aufnahmesitzung für den Podcast.
Leiten Sie eine Klassendiskussion über die Podcasts und die Erfahrungen beim
Lernen zum Thema Vielfalt.

Tipps für das
Klassenführung

Klare Anweisungen: Geben Sie detaillierte Anweisungen für jede Phase der
Aktivität, um sicherzustellen, dass die Lernenden ihre Aufgaben verstehen.
Zeitmanagement: Verwenden Sie einen Zeitmesser, um die verschiedenen
Abschnitte der Lektion zu überwachen und sicherzustellen, dass jede Gruppe
ausreichend Zeit hat, ihre Aufgaben zu erledigen. 
Respektvolles Umfeld: Stellen Sie Regeln für eine respektvolle Kommunikation
auf und setzen Sie diese durch, um ein sicheres und integratives Umfeld für
alle Schülerinnen und Schüler zu schaffen.

Tipps zur
Differenzierung

Lernende können sich ihre Zeit zur Bearbeitung selbst einteilen
inhaltliche Differenzierung wird durch die offene Aufgabenstellung erreicht.

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE
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Demokratischer Wert -
Respekt:

 Beispiel mit Respekt für die
Umwelt 

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE
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Beschreibung für die Lehrkraft

Alter der Schülerinnen und
Schüler

3/4 Klassen (8/9/10 Jahre alt)

Die Autor:innen der
Materialien

Astrid Jansen, Svenja Schledzewski, Weronika Maciasz, Frieder Brauchle

Dauer der Durchführung des
Themas

1 Unterrichtseinheit

Benötigte Lehrmittel
Große Papierbögen oder Whiteboards und Stifte in verschiedenen
Farben
Audio-visuelle Ausrüstung

Angewandte Methoden
Diskussion
Teamarbeit 
Mind Maps

Verwandte Themen
Umwelt
Respekt
Toleranz

Respekt ist ein grundlegender demokratischer Wert, der die Anerkennung der Würde und des Wertes
eines jeden Einzelnen beinhaltet. Im Zusammenhang mit der Umwelterziehung erstreckt sich dieser
Respekt auch auf unsere Interaktionen mit der Natur und unseren Umgang mit ihr. Er ist von zentraler
Bedeutung für die Förderung des Verantwortungsbewusstseins und der Verantwortung für die Umwelt.

Beschreibung des Wertes, dem das Lehrmaterial gewidmet ist

Lernziele und Kompetenzen

Ziele der Lektion
Die Lernenden verbessern ihre zwischenmenschlichen Kommunikationsfähigkeiten und
wenden Normen des sozialen Miteinanders an. Sie entwickeln Verständnis und eine
einfühlsame Haltung.

Wissen
Die Auswirkungen menschlicher Aktivitäten auf die Umwelt.
Die Bedeutung von Respekt als demokratischer Wert.
Verschiedene Möglichkeiten, Respekt für die Umwelt zu zeigen.

Fertigkeiten
Sich an Debatten beteiligen und die eigene Meinung äußern.
Mind Maps erstellen, um Wissen zu organisieren
Über persönliche Erfahrungen und Haltungen nachdenken.

Haltungen Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und Solidarität mit der Natur. 
Positive Einstellung zur Zusammenarbeit und zum Dialog mit anderen.

DEMOKRATISCHER WERT - RESPEKT:  BEISPIEL MIT RESPEKT FÜR DIE UMWELT 
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Verbindung zu den Lehrplänen

Didactic comment

Grundidee Lernen von Toleranz und Respekt bei der Diskussion des Themas „Umwelt“ im Unterricht.

Erwartete
Lernprozesse

Während der Unterrichtsstunde sollen die Lernenden sowohl Pro- als auch Contra-
Argumente zu einem bestimmten Umweltthema präsentieren. 
Sie sollen selbstständig geeignete Argumente finden und überzeugend darstellen. 
Durch diesen Prozess lernen sie, miteinander in Kontakt zu treten, verschiedene
Perspektiven zu berücksichtigen und gemeinsam verschiedene Standpunkte zu verstehen
und zu schätzen. 
Dies wird ihnen helfen, Respekt, Akzeptanz und Toleranz gegenüber ihren Mitschüler:innen
und der Umwelt zu entwickeln.

Beobachtbare
Schüleraktivitä
ten

Zunächst erstellen die Schüler:innen eine MindMap auf der Grundlage ihres Vorwissens.
Diese MindMap wird mit neuen Erkenntnissen aus der Diskussion ergänzt. Die Lernenden
erarbeiten selbständig Argumente für den ihnen zugewiesenen Standpunkt und diskutieren
dann in Kleingruppen. Dieser Ansatz ermutigt auch schüchterne oder zurückhaltende Kinder
zur Teilnahme.
Nach einer kurzen Auswertung wird das Thema „Umwelt“ in einer Plenarsitzung mit Hilfe von
Rollenkarten diskutiert. Die Regeln für die Teilnahme an den Gruppendiskussionen werden
vorher erläutert. 
Während der Sitzung nehmen verschiedene Gruppen teil, wobei einige Schüler:innen als stille
Beobachtende fungieren und die Argumente aufzeichnen. Ein Kind fungiert als Zeitnehmer
und ein anderes als Beobachter des Geräuschpegels.
Im Anschluss an die Gruppendiskussion wird eine Bewertung der Effektivität der Diskussion
und der Einhaltung der Regeln bewertet. Die Schüler:innen fügen dann neue Ideen zu ihrer
MindMap hinzu und verwenden dabei eine andere Farbe, um ihren Lernfortschritt
widerzuspiegeln. Die Klasse macht gemeinsam ein Brainstorming, wie jede und jeder Einzelne
einen Beitrag zur Umwelt leisten kann. Schließlich einigt sich die Klasse auf fünf umsetzbare
Ideen, die in der folgenden Woche als „Hausaufgabe“ erledigt werden sollen.

Choreographie
der Lehrkräfte

Die Lektion beginnt damit, dass die Schüler und Schülerinnen auf der Grundlage ihres Vorwissens eine
MindMap erstellen. Diese wird dann mit neuen Erkenntnissen aus der Unterrichtsstunde ergänzt. Die
Lehrkraft leitet die Schülerinnen und Schüler an, selbstständig Argumente zu entwickeln und
moderiert Diskussionen in Kleingruppen, und sorgt dafür, dass auch ruhigere Kinder zur Teilnahme
ermutigt werden. Nach der Auswertung der Diskussionen stellt die Lehrkraft Rollenkarten vor und
skizziert die Regeln für eine Plenardiskussion und gibt während der gesamten Aktivität Anleitung und
Feedback. Die Klasse entwickelt dann gemeinsam Ideen für individuelle Beiträge zum Umweltschutz.
Abschließend unterstützt die Lehrkraft die Klasse bei der Auswahl von fünf konkreten Maßnahmen als
„Hausaufgaben“, um die Umwelt positiv zu beeinflussen. Dieser strukturierte Ansatz fördert Toleranz,
Respekt und Umweltbewusstsein in einer ansprechenden Lernumgebung.

Deutsches
Bildungssystem

Förderung der aktiven Teilnahme an der Gesellschaft und der
Verantwortung für das Gemeinwohl.
Entwicklung von Umweltwissen und Förderung einer Haltung der
ökologischen Verantwortung.

Polnisches
Bildungssystem

Entwicklung von Umweltwissen und einer Haltung der ökologischen
Verantwortung.
Verständnis für die Rolle des Menschen in der Natur und seine Auswirkungen
auf die Umwelt.

Norwegisches
Bildungssystem

Wissen über nachhaltige Entwicklung und Umweltverantwortung.
Förderung einer Haltung des Respekts für die Natur und ihre Ressourcen.

Didaktischer Kommentar

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE
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Presentation 
Worksheet - Roleplay cards
Mind map online - https://classroomscreen.com/ 

Practical examples of educational materials (see Appendix C.)

Tipps für das
Klassenführung

Positive Bestärkung: Verwenden Sie Lob und positives Feedback, um Schüler:innen und
Schüler anzuerkennen, die sich aktiv beteiligen, durchdachte Argumente einbringen und
sich an die Diskussionsregeln halten.
Verhalten vorleben: Zeigen Sie respektvolles und tolerantes Verhalten während der
Diskussion, um den Kindern ein Vorbild zu sein.
Konsequenz: Wenden Sie die Regeln für respektvolle und konstruktive Diskussionen
konsequent an, sowohl in kleinen Gruppen als auch in der Plenardebatte.
Aktive Überwachung: Beobachten Sie Gruppendiskussionen genau, um sicherzustellen,
dass alle Lernenden Gelegenheit haben, sich zu beteiligen, und dass die Regeln
eingehalten werden.
Rückmeldung: Geben Sie während und nach den Diskussionen konstruktives Feedback,
damit die Schülerinnen und Schüler  ihre Kommunikations- und Toleranzfähigkeiten
verbessern können.
Rollenzuweisung: Weisen Sie Rollen zu, wie z. B. den Zeitnehmer und den Lärmwächter
während der Plenardebatte, um die Ordnung aufrechtzuerhalten und aktives
Engagement zu fördern.
Bewertung: Führen Sie nach jeder Diskussion eine Bewertung durch und betonen Sie
dabei, wie wichtig es ist unterschiedliche Standpunkte zu respektieren und einen
respektvollen Umgangston zu pflegen.
Ermutigen Sie zur Teilnahme: Ermutigen Sie schüchterne oder zurückhaltende Kinder
durch positive Verstärkung, sich aktiv an den Diskussionen zu beteiligen.
Hausaufgaben: Erläutern Sie die Hausaufgabe zum Thema Umweltbeitrag klar und stellen
Sie sicher, dass die Kinder ihre Verantwortlichkeit verstehen.
Zufällige Gruppenbildung: Verwenden Sie ClassroomScreen, um Zufallsgruppen für
Aktivitäten zu bilden.

Durch die Umsetzung dieser Strategien für das Klassenmanagement können Sie ein Umfeld
schaffen, das Toleranz, Respekt und aktives Engagement der Lernenden bei der Diskussion
von Umweltthemen fördert.

Tipps zur
Differenzierung

Differenzieren Sie die Rollen: Verteilen Sie die Debattenrollen entsprechend den
Fähigkeiten und Interessen der Schülerinnen und Schüler, um sicherzustellen, dass alle
einen effektiven Beitrag leisten können.
Maßgeschneiderte Unterstützung: Bieten Sie individuelle Unterstützung je nach den
Bedürfnissen der Schüler:innen an - einige benötigen vielleicht Hilfe bei der Vorbereitung
der Argumente, während andere Hilfe während der Debatte benötigen.
Ermutigen Sie Peer Leadership: Fordern Sie fortgeschrittene Lernende auf, die Rolle
des Gruppenleiters oder der Gruppenleiterin zu übernehmen, um weniger selbstbewusste
Mitschüler:innen zu unterstützen und zu beraten.
Bieten Sie verschiedene Ausdrucksmethoden an: Erlauben Sie den Kindern, ihre Gedanken
auf verschiedene Weise auszudrücken durch mündliche Präsentationen, schriftliche
Reflexionen oder Mindmap-Zeichnungen während der Plenardebatt.

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE

Praktische Beispiele für Unterrichtsmaterialien (siehe Anhang C.)

Präsentation „Umwelt“ 
Arbeitsblatt 1. „Schlüsselwörter“
Arbeitsblatt 2. „Rollenkarten“
Arbeitsblatt 3. „Namenskärtchen“
Arbeitsblatt 4. „Diskussionsregeln“
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Das Streben nach Glück

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE
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Beschreibung für die Lehrkraft

Alter der Schülerinnen und
Schüler

4. Klasse (9/10 Jahre alt)

Die Autor:innen der
Materialien

Aleksandra Kaczmarczyk, Tamara Angele, Even Kristiansen, Rikke
Waagaard Halvorsen

Dauer der Durchführung des
Themas

1 Unterrichtseinheit

Benötigte Lehrmittel
Präsentation 
Arbeitsblatt 

Angewandte Methoden

Schülerzentrierter Ansatz zum Lernen: Die Lehrkraft fungiert eher als
Vermittler oder „Begleiter“, der bei Bedarf mit Fragen und Beispielen hilft. Die
Schüler:innen lernen am effektivsten durch Gruppenarbeit und Diskussionen in
der Klasse.
Spielbasiertes Lernen: Die Schüler:innen spielen das Spiel „Ein Schritt
vorwärts“. Es zeigt, wie unterschiedlich Glück sein kann.
 Kinästhetisches Lernen: Die Schüler:innen gestalten ihr eigenes „Shape of
Happiness“-Papier, auf dem sie zeichnen, ausschneiden und schreiben können,
um ihre Gefühle und ihr Wissen auszudrücken.

Verwandte Themen Vielfalt
Einfühlungsvermögen
Freiheit

Glück
Durch die Erforschung von Konzepten wie Hedonismus (Vergnügen) und Eudaimonia (Wohlbefinden) lernen die Schüler:innen
etwas über emotionale Intelligenz, Widerstandsfähigkeit und das Setzen von Zielen. Dieser Ansatz fördert den Respekt für
Vielfalt, kritisches Denken und persönliches Wachstum und ermutigt die Schüler:innen, unterschiedliche Perspektiven zu
schätzen und ein sinnvolles Leben aufzubauen. Die Integration des Strebens nach Glück als Unterrichtsthema unterstützt die
Schüler dabei, eine positive Einstellung zu entwickeln und ein ausgeglichenes, erfülltes Leben zu führen.

Beschreibung des Wertes, dem das Lehrmaterial gewidmet ist

Lernziele und Kompetenzen

Ziele der
Lektion

Verstehen, dass Glück eine zutiefst persönliche und vielfältige Erfahrung ist.
Erkennen der Bedeutung von Vielfalt und Individualität für das persönliche Glück.
Einfühlungsvermögen entwickeln und dessen Bedeutung für sich selbst und andere verstehen.
Eigene Gedanken und Gefühle angemessen zu artikulieren und mit anderen zu teilen.

Wissen

Kennenlernen und Ausdrücken persönlicher Definitionen von Glück, einschließlich dessen, was sie
glücklich macht und was sie glauben, dass zum Glücklichsein notwendig ist.
Benennen und Auswählen von Schlüsselwörtern, die Glück am besten beschreiben.
Identifizierung und Auswahl bestimmter Dinge, Erfahrungen oder Umstände, die zu ihrem Glück
beitragen.

Fertigkeiten Identifizierung und Reflexion wichtiger Aspekte und Formen des Glücks für sich selbst und
andere.
Diskutieren und Analysieren von Momenten, in denen man sicher sein kann, Glück zu erleben.
Persönliche „Glücksformen“ visualisieren und priorisieren, dann diese Konzepte mit anderen
vergleichen und erläutern, was zu neuen Fragen und Diskussionen führen kann.

Haltungen Vergleich der persönlichen Bedeutungen und Einstellungen zum Thema Glück mit denen der
anderen Schüler in der Klasse.
Bewertung der Unterschiede zwischen Wohlbefinden und Wohlfühlen und Auswahl dessen, was
zum eigenen Glück beiträgt.

DAS STREBEN NACH GLÜCK
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Verbindung zu den Lehrplänen

Grundidee

Das Hauptziel dieser Lektion ist es, Schülerinnen und Schüler in das Konzept des
Glücks einzuführen und dabei die Bedeutung von Toleranz, Individualität und Vielfalt
zu betonen sowie den Unterschied zwischen Hedonismus und Eudaimonia zu
erkunden. Durch Aktivitäten wie ein Mentimeter-Brainstorming, eine Visualisierung
des Glücks, einen kurzen Vortrag und das „Step Forward“-Spiel werden die
SchülerInnen zu kritischem Denken, zur Selbstreflexion und zu Diskussionen darüber
angeregt, was Glück ausmacht und wie es mit verschiedenen Perspektiven und
Werten zusammenhängt.

Erwartete
Lernprozesse

Kognitives Engagement: Die Schüler:innen nehmen aktiv an Brainstorming-,
Visualisierungs- und Vortragsaktivitäten teil, um ein besseres Verständnis von
Glück und den Theorien, die es dazu gibt, zu erlangen.
Reflektierendes Denken: Durch persönliche Reflexion und Diskussionen werden die
Schüler:innen sich mit ihren eigenen Überzeugungen, Werten und die Bedeutung von
Vielfalt für das Streben nach Glück auseinandersetzen.
Kritische Analyse: Durch den Vergleich von Hedonismus und Eudaimonia werden die
Schüler:innen dazu angeregt, kritisch über die verschiedenen Ansätze zu Glück
nachzudenken.
Aufbau von Empathie: Aktivitäten, die sich auf Vielfalt und Toleranz konzentrieren,
zielen darauf ab, Empathie und Respekt für individuelle Unterschiede zu fördern.

Beobachtbare
Schüleraktivitäten

Durchführung eines Mentimeter-Brainstormings, um ihre ersten Gedanken zum
Thema Glück auszutauschen.
Sie erstellen visuelle Darstellungen dessen, was Glück für sie bedeutet.
Aktive Teilnahme an einem kurzen Vortrag und einer Präsentation über Glück
und Wohlbefinden.
Sie spielen das Spiel „Step Forward“ und machen Schritte, die auf persönlichen
Assoziationen mit Glücksauslösern basieren.

Deutsches
Bildungssystem

Eigene Gefühle erkennen und ausdrücken sowie die Gefühle anderer verstehen. Dies
umfasst auch die Auseinandersetzung mit dem Konzept des Glücks.
Freundschaft, Zusammenarbeit und das Teilen von Freude als Elemente von Glück
wahrnehmen.
Das Thema Glück kann auch unter dem Aspekt von Werten wie Respekt, Empathie
und Solidarität behandelt werden: Verstehen, dass eigenes Glück mit dem
Wohlbefinden anderer verbunden ist.
Im Rahmen der Gesundheitsbildung wird das persönliche Glück als wichtiger Faktor
für das allgemeine Wohlbefinden betrachtet. 

Polnisches
Bildungssystem

Diskussionen über Werte und moralische Grundsätze, die zum Glück beitragen.
Entwicklung eines Bewusstseins für die psychische Gesundheit als wesentliches
Element des Glücks und der Sorge um sie.
Diskussionen darüber, wie Werte und moralische Grundsätze zu Glück führen.

Norwegisches
Bildungssystem

Überlegungen zu ethischen Fragen im Zusammenhang mit dem Streben nach Glück.
Untersuchung der Frage, wie verschiedene Gesellschaften Glück definieren und
verfolgen.
Analyse von literarischen Texten und Sachbüchern zum Thema Glück, einschließlich
Werken norwegischer Autoren.

Didaktischer Kommentar

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE
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Präsentation „Was will ich - ein Weg zum eigenen Glück“ 
Arbeitsblatt 1. „Schülerheft „Für Formen des Glücks“ 
Arbeitsblatt 2. „Lehrer-Pamphlet „Für Formen des Glücks“
Link zum Anwendungsmentimeter: https://www.mentimeter.com/

Praktische Beispiele für Unterrichtsmaterialien (siehe Anhang D.)

Choreographie der
Lehrkräfte

Mentimeter-Brainstorming (Eröffnungsaktivität): Stellen Sie die Brainstorming-
Aktivität „Mentimeter“ vor.
Ermutigen Sie die Schüler:innen, ihre Gedanken zum Thema Glück mit Hilfe des
Mentimeter-Tools zu teilen.
Leiten Sie eine kurze Diskussion auf der Grundlage der Antworten der Lernenden
ein, um die Vielfalt der Meinungen hervorzuheben.

Visualisierung des Glücks:
Leiten Sie die Schüler:innen bei der Erstellung visueller Darstellungen von Glück an,
indem Sie Kunstmaterialien oder digitale Werkzeuge verwenden können.
Geben Sie den Schüler:innen Zeit, ihre Kunstwerke mit anderen zu teilen und zu
erklären.

Kurzvortrag und Präsentation:
Halten Sie einen kurzen Vortrag über die Konzepte des Wohlbefindens und des
Wohlfühlens und gehen Sie dabei auf Hedonismus und Eudaimonia in der Sprache
der Kinder ein.
Verwenden Sie Bildmaterial und Beispiele aus dem wirklichen Leben, um den Inhalt
ansprechend und nachvollziehbar zu machen.

Step Forward Spiel:
Erklären Sie die Regeln des „Step Forward“-Spiels, bei dem die SchülerInnen
Schritte machen, die auf ihren Assoziationen mit Glücksauslösern basieren.
Moderieren Sie das Spiel und fordern Sie die Schüler:innen auf, ihre Gründe für
das Vorwärtsgehen oder das Stehenbleiben mitzuteilen.

Persönliche Werte reflektieren:
Geben Sie den Schüler:innen Zeit, um über ihre eigenen Werte nachzudenken und
darüber, was zu ihrem Glück beiträgt.
Ermutigen Sie sie, ihre Gedanken in Form von Collagen, Tagebüchern oder kurzen
schriftlichen Reflexionen auszudrücken.

Tipps für das
Klassenführung

Formulieren Sie klare Erwartungen an das Verhalten im Klassenzimmer und die
aktive Teilnahme fest. Verwenden Sie eine Zeitschaltuhr, um die Aktivitäten im
Zeitplan zu halten und die Aufmerksamkeit der Schüler:innen aufrechtzuerhalten.
Ermutigen Sie zu respektvollem Zuhören und zur Beteiligung an Diskussionen.

Tipps zur
Differenzierung

Unterstützen Sie Schüler:innen, die sich mit abstrakten Konzepten schwertun,
zusätzlich durch reale Beispiele und eine integrative, unterstützende Sprache.
Fordern Sie fortgeschrittene Lernende heraus, indem Sie in Diskussionen
Fragen stellen und zu tieferen Analysen anregen.
Bieten Sie eine Vielzahl von künstlerischen und schriftlichen Optionen für die
visuelle Darstellung an, um verschiedenen Lernstilen gerecht zu werden.

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE
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Glücklich sein - Wie man
glücklich ist

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE
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Beschreibung für die Lehrkraft

Alter der Schülerinnen
und Schüler

4. Klasse (9/10 Jahre alt)

Die Autor:innen der
Materialien

Moritz Seitter; Helene Engelstad; Anastazja Karwa; Leonie Heine 

Dauer der Durchführung
des Themas

1 Unterrichtseinheit

Benötigte Lehrmittel
Präsentation 
Arbeitsblatt 

Angewandte Methoden
Einzelarbeit
Arbeit in Paaren 

Verwandte Themen
Körperliche und geistige Gesundheit
Freiheit
Gefühl des Wohlbefindens

Glück ist ein grundlegender Aspekt der menschlichen Erfahrung und ein Wunsch, der Menschen auf der
ganzen Welt verbindet, unabhängig von Kultur, Alter oder sozialem Status. In der Schulbildung sind das
Verständnis und das Streben nach Glück entscheidend für das Wohlbefinden und die persönliche
Entwicklung der Kinder. Dazu gehören die Förderung positiver Beziehungen, die Entwicklung von Resilienz
und die Anerkennung der Bedeutung von Individualität und Vielfalt.

Beschreibung des Wertes, dem das Lehrmaterial gewidmet ist

Lernziele und Kompetenzen

Ziele der
Lektion

Den Schüler:innen das Konzept des Glücks näher bringen.
Den Schüler:innen helfen, ihre eigenen Emotionen, Gefühle, Bedürfnisse und Werte zu
verstehen.
Den Schüler:innen beizubringen, wie sie für das, was sie haben, dankbar sein können.
Die Schüler:innen ermutigen, ihre Gefühle und Gedanken auszudrücken.

Wissen Erkennen von verschiedenen Quellen des Glücks, sowohl materielle als auch
immaterielle.
Erfahren, wie verschiedene Kulturen und Traditionen Glück definieren und wahrnehmen.

Fertigkeiten Verbesserung der Fähigkeit der Schüler:innen, ihre Gedanken auszudrücken und
anderen zuzuhören, indem sie an Diskussionen teilnehmen und ihre Erkenntnisse
weitergeben.
Entwicklung von Fähigkeiten zum Nachdenken über das eigene Leben, die eigenen
Werte und die Quellen des Glücks.

Haltungen
Sich bewusster zu machen, was glücklich macht und zu verstehen, dass jeder Mensch
seine eigenen, einzigartigen Quellen des Glücks hat.
Respekt für die Meinungen und Erfahrungen anderer Menschen und erkennen, dass
Glück eine subjektive und individuelle Erfahrung ist.

GLÜCKLICH SEIN - WIE MAN GLÜCKLICH IST
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Verbindung zu den Lehrplänen

Didactic comment

Grundidee Der Grundgedanke dieser Lektion ist, zu verstehen, dass Glück eine subjektive
Erfahrung ist, die von verschiedenen Menschen unterschiedlich definiert wird. Die
Schüler lernen, dass es kein Patentrezept für Glück gibt, und haben die Möglichkeit,
über ihre eigenen Quellen der Freude nachzudenken.

Erwartete
Lernprozesse

Kritisches Denken: Die Lernenden analysieren und bewerten verschiedene
Definitionen von Glück.
Selbstreflexion: Die Lernenden reflektieren ihre eigenen Erfahrungen und Werte
in Bezug auf das Glück.
Kommunikation: Die Lernenden entwickeln Fähigkeiten, ihre Gedanken
auszudrücken und anderen zuzuhören.

Beobachtbare
Schüleraktivitäten

Die Schüler:innen erhalten ein Blatt mit fünf Geschichten über verschiedene Kinder
und entscheiden in Zweiergruppen, ob das jeweilige Kind glücklich ist oder nicht

Choreographie der
Lehrkräfte

Zu Beginn begrüßt die Lehrkraft die Schülerinnen und Schüler und stellt das Thema
und die Ziele der Unterrichtsstunde vor. Die Lehrkraft erklärt, dass Glück ein
wichtiges Konzept ist und dass sich jeder Mensch wünscht, glücklich zu sein. Die
Lehrkraft könnte fragen: „Habt ihr jemals darüber nachgedacht, was euch glücklich
macht?“ Die Lehrkraft sagt dann: „Heute werden wir uns gemeinsam mit dem
Begriff Glück beschäftigen. Wir werden herausfinden, was es bedeutet, glücklich zu
sein, und all die verschiedenen Dinge entdecken, die uns zum Lächeln bringen
können.“ Die Lehrkraft fragt die Schüler:innen, was sie glücklich macht, und sie füllen
das Arbeitsblatt „Kessel des Glücks“ aus. Die Lehrkraft malt einen Kessel an die
Tafel und fordert die Schüler auf, Beispiele dafür zu nennen, was sie glücklich
macht.
Zum Schluss fasst die Lehrkraft zusammen: „Es gibt kein Patentrezept für das
Glücklichsein“

Deutsches
Bildungssystem

Eigene Gefühle erkennen und ausdrücken sowie die Gefühle anderer verstehen. Dies
umfasst auch die Auseinandersetzung mit dem Konzept des Glücks.
Das Thema Glück kann auch unter dem Aspekt von Werten wie Respekt, Empathie
und Solidarität behandelt werden: Verstehen, dass eigenes Glück mit dem
Wohlbefinden anderer verbunden ist.
Im Rahmen der Gesundheitsbildung wird das persönliche Glück als wichtiger Faktor
für das allgemeine Wohlbefinden betrachtet. 

Polnisches
Bildungssystem

Diskussionen über Werte und moralische Grundsätze, die zum Glück führen.
Entwicklung eines Bewusstseins für die psychische Gesundheit als Element des
Glücks und Pflege dieser.

Norwegisches
Bildungssystem

Entwicklung von kritischem Denken und Reflexion über das Konzept des Glücks.
Analyse der sozialen und wirtschaftlichen Faktoren, die das Glücksempfinden
beeinflussen.

Didaktischer Kommentar

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE
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Präsentation „Glück“
Arbeitsblatt 1. „Kessel des Glücks“ 
Arbeitsblatt 2. „Ist dieses Kind glücklich? 

Praktische Beispiele für Unterrichtsmaterialien (siehe Anhang E.)

Tipps für das
Klassenführung

Die Lehrkraft bittet die Schüler:innen, ihre Entscheidungen zu den Geschichten
mitzuteilen.
Die Lehrkraft liest jede Geschichte laut vor und bittet dann die Schüler:innen,
die Hand zu heben, wenn sie glauben, dass die Person in der Geschichte
glücklich ist. Diejenigen, die glauben, dass die Person nicht glücklich ist, sollen
ihre Hand unten lassen.
Die Lehrkraft fragt dann, warum einige Schüler:innen die Person für glücklich
halten, während andere das nicht tun. Die Lehrkraft fasst die Diskussion
zusammen, hebt die wichtigsten Punkte hervor und macht auf wichtige
Erkenntnisse aufmerksam, die sich aus den Antworten der SchülerInnen
ergeben haben.

Tipps zur
Differenzierung

Verwenden Sie offene Fragen, um die Schülerinnen und Schüler zu ermutigen,
sich an der Diskussion zu beteiligen.
Stellen Sie zum Beispiel Fragen wie: „Warum glaubt ihr, dass die Person in der
Geschichte glücklich ist?“ oder „Könnt ihr erklären, warum ihr glaubt, dass die
Person nicht glücklich ist?“
Sorgen Sie dafür, dass sich jedes Kind wohl fühlt, wenn es seine Gedanken und
Gefühle äußert. Fördern Sie ein Umfeld, in dem alle Antworten geschätzt und
respektiert werden.
Achten Sie darauf, dass keine Antworten lächerlich gemacht oder kritisiert
werden. Fördern Sie eine unterstützende Atmosphäre, in der sich die Kinder
sicher fühlen, um ihre Sichtweisen mitzuteilen.
Passen Sie die Fragen an den Wissensstand der Schüler:innen an. Stellen Sie
fortgeschrittenen Schüler:innen komplexere Fragen, die ein tieferes
Nachdenken erfordern, z. B.: „Was denkst du, wie der persönliche Hintergrund
das Glück beeinflusst? Jüngeren oder weniger fortgeschrittenen Schüler:innen
können Sie einfachere Fragen stellen, z. B. „Was in der Geschichte lässt dich
glauben, dass die Person glücklich ist oder nicht?
Bieten Sie zusätzliche Unterstützung an: Bieten Sie Schüler:innen, die
Schwierigkeiten haben, ihre Gedanken auszudrücken, zusätzliche Hilfe an.
Ermutigen Sie diese Schülerinnen und Schüler, in Zweier- oder Kleingruppen zu
arbeiten, um ihre Ideen zu diskutieren, bevor sie sie der ganzen Klasse
vorstellen. Dieser kooperative Ansatz kann ihnen helfen, ihre Gedanken besser
zu formulieren.

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE
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Gleichberechtigung

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE
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Beschreibung für die Lehrkraft

Alter der Schülerinnen und
Schüler

3-4. Klasse (8/9 Jahre alt)

Die Autorinnen der Materialien Weronika Repetowska, Irmelin Riste Moltumyr, Theresa Schlumpp,
Tabea Apprich 

Dauer der Durchführung des
Themas

1 Unterrichtseinheit

Benötigte Lehrmittel Computer; Notizbuch oder Papier; Bleistift

Angewandte Methoden flipped classroom
Technologie angereichert 
Unabhängiges Lernen

Verwandte Themen Gleichheit/Ungleichheit 
Respekt 
Verantwortung 

Gleichheit bezieht sich auf den Grundsatz, dass alle Menschen ungeachtet ihrer Unterschiede die
gleichen Rechte und Möglichkeiten haben und mit gleichem Respekt und gleicher Würde behandelt
werden sollten. In einem Bildungskontext ist Gleichheit von wesentlicher Bedeutung für die Förderung von
Fairness, Akzeptanz und gegenseitigem Respekt in der Gesellschaft.

Beschreibung des Wertes, dem das Lehrmaterial gewidmet ist

Lernziele und Kompetenzen

Ziele der
Lektion

Eine Unterrichtsstunde zum Thema Gleichberechtigung soll nicht nur das Wissen und die
Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler verbessern, sondern auch zum Nachdenken und
Handeln für eine gerechtere Gesellschaft anregen.
Die Schülerinnen und Schüler werden ein tieferes Bewusstsein für die Bedeutung der
Gleichberechtigung erlangen und motiviert werden, sich an Initiativen zu beteiligen, um
Ungerechtigkeiten in ihrem Umfeld anzugehen und zu beseitigen.

Wissen Verschiedene Formen der Ungerechtigkeiten in der Gesellschaft anhand des
vorgestellten Videomaterials zu erkennen.
Sich der historischen und aktuellen Bemühungen um Gleichberechtigung und soziale
Gerechtigkeit bewusst sein.

Fertigkeiten

Analyse des Inhalts des Videos, um Schlüsselinformationen über Gleichberechtigung
und Rosa Parks' Perspektive herauszufinden.
Die Schülerinnen und Schüler drücken ihre Gedanken und Gefühle über Ungleichheit aus,
indem sie kurze Geschichten oder Briefe schreiben.

Haltungen

·ein geschärftes Bewusstsein für die Probleme der Ungleichheit und ihre Auswirkungen
auf die Gesellschaft entwickeln.
·Die Schülerinnen und Schüler suchen aktiv nach Möglichkeiten, zur Verringerung von
Ungerechtigkeit und zur Förderung der Gleichberechtigung in ihrer Gemeinschaft
beizutragen.

GLEICHBERECHTIGUNG

1
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Verbindung zu den Lehrplänen

Didactic comment

Grundidee

Die Lektion soll die Schülerinnen und Schüler dazu anregen, über das Konzept der
Gleichberechtigung und seine Bedeutung in sozialen und persönlichen Kontexten
nachzudenken. Der Unterricht wird sich auch auf das Verständnis der Geschichte und
der aktuellen Herausforderungen im Kampf für Gleichberechtigung konzentrieren.
Darüber hinaus soll die Lektion Empathie entwickeln, das Verständnis für Vielfalt
fördern und die Achtung der Rechte und der Würde jedes Einzelnen unterstützen.

Erwartete
Lernprozesse

Die Schülerinnen und Schüler analysieren Definitionen von Gleichberechtigung und
bewerten reflektierend, wie sich verschiedene Formen von Ungerechtigkeit auf den
Einzelnen und die Gesellschaft auswirken.
Die Schülerinnen und Schüler lernen die Geschichte der Emanzipations- und
Bürgerrechtsbewegungen kennen, mit besonderem Augenmerk auf Schlüsselfiguren
wie Rosa Parks.

Beobachtbare
Schüleraktivitä
ten

Erstellen von Notizen und Ausarbeitung von Erfahrungspunkten: Die Lernenden  
dokumentieren wichtige Gedanken und Schlussfolgerungen über Ungerechtigkeiten
sowie ihre persönlichen Erfahrungen in diesem Zusammenhang.
Schreiben von Kurzgeschichten oder Aufsätzen: Die Schülerinnen und Schüler
erfassen Texte, die die vorgestellten Themen mit ihren persönlichen Überlegungen
und Schlussfolgerungen verbinden.
Präsentation von Ideen für Aktionen: Die Schülerinnen und Schüler teilen ihre Ideen
für Maßnahmen zur Vermeidung von Ungerechtigkeiten und zur Förderung der
Gleichberechtigung in ihrem Umfeld mit.

Choreographie
der Lehrkräfte

Einführung in das Thema:
Die Lehrkraft sollte das Ziel der Unterrichtsstunde klären und die Lernenden durch
einleitende Fragen und einen kurzen Überblick über die Geschichte und Bedeutung der
Gleichberechtigung für das Thema begeistern.

Organisation der Diskussion:
Die Lehrkraft sollte die Diskussionen angemessen moderieren, indem sie die aktive
Beteiligung aller Schüler fördert und Raum für unterschiedliche Sichtweisen lässt.

Deutsches
Bildungssystem

Erwägt die Bedeutung von Werten wie Fairness und Gleichheit im persönlichen und
gesellschaftlichen Kontext.
Analysiert Beispiele von Ungleichheit und Diskriminierung und formuliert eine
Haltung dagegen.

Polnisches
Bildungssystem

Berücksichtigt die Auswirkungen von sozialer Ungleichheit und Diskriminierung auf
das psychologische und emotionale Wohlbefinden des Einzelnen.
Identifiziert Strategien zur Vermeidung und Lösung von Konflikten, die durch
Ungleichheit entstehen.

Norwegisches
Bildungssystem

Analysiert soziale Strukturen und Hierarchien, die zu Ungleichheit führen können.
Untersucht Vielfalt und Gleichheit als Schlüsselelemente sowohl der norwegischen
als auch der globalen Gesellschaft.

Didaktischer Kommentar

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE
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Präsentation „Was ist Gleichstellung?“ 
Film  https://youtu.be/IMbYPUZYDjE?si=QfqgsRQ0EG0ePLjM
Online-Werkzeug:  h�ttps://www.men�meter.com/ 

Praktische Beispiele für Unterrichtsmaterialien (siehe Anhang F.)

Choreographie
der Lehrkräfte

Aufgaben zum kreativen Schreiben:
Die Lehrkraft sollte klare Richtlinien für Schreibaufgaben, wie z. B. Geschichten oder
Aufsätze vorgeben und bei Bedarf Unterstützung anbieten. 

Zusammenfassung und Reflexion:
Die Lehrkraft sollte die Lektion abschließen, indem sie die wichtigsten Punkte
zusammenfasst und die Schüler:innen auffordert, über ihre eigenen Erfahrungen und
Gedanken zum Thema Gleichberechtigung nachzudenken.

Tipps für das
Klassenführung

Zeitmanagement:
Effektive Zeitplanung für jeden Teil der Unterrichtsstunde, um ein ausgewogenes
Verhältnis zwischen der Präsentation von Material, der Moderation von Diskussionen
und der Erledigung praktischer Aufgaben zu gewährleisten.

Lösung von Konflikten: 
Seien Sie darauf vorbereitet, potenzielle Konflikte oder kontroverse Themen
anzusprechen, um sicherzustellen, dass alle Meinungen und Perspektiven respektiert
werden und die Diskussionen konstruktiv bleiben.

Tipps zur
Differenzierung

Aufgabenanpassung:
Passen Sie die schriftlichen Aufgaben so an, dass sie den unterschiedlichen Fähigkeiten
der Schülerinnen und Schüler gerecht werden und bieten Sie bei Bedarf zusätzliche
Unterstützung oder Herausforderungen an.

Berücksichtigung der Vielfalt:
Berücksichtigen Sie bei der Diskussion und Analyse von Gleichberechtigungsthemen die
unterschiedlichen Erfahrungen und Perspektiven der Schülerinnen und Schüler. 

Emotionale Unterstützung: 
Schaffen Sie eine sichere Umgebung, in der die Kinder ihre Gefühle und Reaktionen auf
Diskussionen über Unglerechtigkeiten ausdrücken können, und bieten Sie bei Bedarf
emotionale Unterstützung an.

UNTERRICHTSMATERIALIEN PROJEKT VALIDE

Movie
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Anhänge

UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE
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UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE

Anhänge  A. 

Praktische Beispiele für
Unterrichtsmaterialien zum Thema 
Klassenvertreter 

Präsentation “Klassenvertreter” (15
Folien): https://www.canva.com/design/
DAFv0vkFLkY/FRgOGdqJSAACTGjfX83C5w/
edit 

Arbeitsblatt “Profil des Schülers für
Klassenvertreter”: https://www.canva.com/
design/DAFv06dnXS8/2yrbFDN-
TukaugWH26BIrg/edit?
utm_content=DAFv06dnXS8&utm_campaign
=designshare&utm_medium=link2&utm_sour
ce=sharebutton 
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Präsentation “Klassenvertreter” 

29

ICH BIN FÜR MICH © 2023 BY MARTIN BALTSCHEIT, CHRISTINE SCHWARZ IS LICENSED
UNDER CC BY-ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

KLASSENVERTRETER VALIDE © 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE
WEISS, LISA MÜLLER IS LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0.
HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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KLASSENVERTRETER  VALIDE © 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE
WEISS, LISA MÜLLER IS LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0.
HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

KLASSENVERTRETER VALIDE © 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE
WEISS, LISA MÜLLER IS LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0.
HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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KLASSENVERTRETER VALIDE © 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL
GUNNEROD, ANNE WEISS, LISA MÜLLER IS LICENSED UNDER CC BY-
ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

KLASSENVERTRETER VALIDE© 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE WEISS, LISA MÜLLER IS
LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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KLASSENVERTRETER VALIDE© 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE WEISS, LISA MÜLLER
IS LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

KLASSENVERTRETER VALIDE © 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE WEISS, LISA
MÜLLER IS LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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KLASSENVERTRETER VALIDE © 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE WEISS, LISA MÜLLER IS
LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

KLASSENVERTRETER VALIDE© 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE WEISS, LISA MÜLLER
IS LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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KLASSENVERTRETER VALIDE© 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE WEISS, LISA MÜLLER IS LICENSED UNDER CC BY-
ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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KLASSENVERTRETER VALIDE © 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE
WEISS, LISA MÜLLER IS LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0.
HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/



Arbeitsblatt “Profil des Schülers für Klassenvertreter”
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ARBEITSBLATT “PROFIL DES SCHÜLERS FÜR KLASSENVERTRETER”  VALIDE © 2023 BY EMILIA MATERA, ISABEL GUNNEROD, ANNE WEISS, LISA MÜLLER IS
LICENSED UNDER CC BY-ND 4.0. HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/



UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE

Anhänge  B. 

Praktische Beispiele für Bildungsmaterialien
zum Thema 
Was denken Sie, wenn Sie „Vielfalt“ hören? 

Präsentation „Vielfalt“ (9 Folien)
Arbeitsblatt „Fragekarten“ (4 Folien)
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Präsentation „Vielfalt”
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VIELFALT VALIDE © 2023 BY ANTKIEWICZ, KAJA; RENDLER, NADJA; PAR MANG, LILY; KLEINHEINRICH, PHILOMENA IS LICENSED UNDER CC
BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

VIELFALT VALIDE© 2023 BY ANTKIEWICZ, KAJA; RENDLER, NADJA; PAR MANG, LILY; KLEINHEINRICH, PHILOMENA IS LICENSED UNDER CC BY-
SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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Arbeitsblatt „Fragekarten” 
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ARBEITSBLATT „FRAGEKARTEN”  VALIDE© 2023 BY ANTKIEWICZ, KAJA; RENDLER, NADJA; PAR MANG, LILY; KLEINHEINRICH, PHILOMENA IS
LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

ARBEITSBLATT „FRAGEKARTEN” VALIDE © 2023 BY ANTKIEWICZ, KAJA; RENDLER, NADJA; PAR MANG, LILY; KLEINHEINRICH, PHILOMENA IS
LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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ARBEITSBLATT „FRAGEKARTEN”  VALIDE© 2023 BY ANTKIEWICZ, KAJA; RENDLER, NADJA; PAR MANG, LILY; KLEINHEINRICH, PHILOMENA IS
LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

ARBEITSBLATT „FRAGEKARTEN”  VALIDE© 2023 BY ANTKIEWICZ, KAJA; RENDLER, NADJA; PAR MANG, LILY; KLEINHEINRICH, PHILOMENA IS
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UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE

Anhänge  C. 

Praktische Beispiele für
Unterrichtsmaterialien zum Thema 
Demokratischer Wert - Respekt: ein
Beispiel mit Respekt für die Umwelt      

Präsentation „Umwelt“ (15 Folien)
Arbeitsblatt 1. „Schlüsselwörter“ (4 Folien)
Arbeitsblatt 2. „Rollenkarten“ (4 Folien)
Arbeitsblatt 3. „Namenskärtchen“ (2 Folien)
Arbeitsblatt 4. „Diskussionsregeln“ (2 Folien)
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Präsentation „Umwelt”
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UMWELT  VALIDE© 2023 BY FRIENDER BRAUCHLE, ASTRID JANSEN, WERONIKA MASIASZ, SVENJA
SCHLEDZEWSKI IS LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/

UMWELT  VALIDE© 2023 BY FRIENDER BRAUCHLE, ASTRID JANSEN, WERONIKA MASIASZ, SVENJA
SCHLEDZEWSKI IS LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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UMWELT  VALIDE© 2023 BY FRIENDER BRAUCHLE, ASTRID JANSEN,
WERONIKA MASIASZ, SVENJA SCHLEDZEWSKI IS LICENSED UNDER
CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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Arbeitsblatt 1. „Schlüsselwörter“
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SCHLÜSSELWÖRTER  VALIDE© 2023 BY FRIENDER BRAUCHLE, ASTRID JANSEN, WERONIKA MASIASZ, SVENJA SCHLEDZEWSKI IS
LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/



56

SCHLÜSSELWÖRTER  VALIDE© 2023 BY FRIENDER BRAUCHLE, ASTRID JANSEN, WERONIKA MASIASZ, SVENJA SCHLEDZEWSKI IS
LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/



Arbeitsblatt 2. „Rollenkarten“
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ROLLENKARTEN  VALIDE© 2023 BY FRIENDER BRAUCHLE, ASTRID JANSEN, WERONIKA MASIASZ, SVENJA SCHLEDZEWSKI IS LICENSED
UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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Arbeitsblatt 3. „Namenskärtchen”
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NAMENSKÄRTCHEN  VALIDE© 2023 BY FRIENDER BRAUCHLE, ASTRID JANSEN, WERONIKA MASIASZ, SVENJA SCHLEDZEWSKI IS
LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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Arbeitsblatt 4. „Diskussionsregeln”
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DISKUSSIONSREGELN  VALIDE© 2023 BY FRIENDER BRAUCHLE, ASTRID JANSEN, WERONIKA MASIASZ, SVENJA SCHLEDZEWSKI IS
LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE

Präsentation „Was will ich - ein Weg zum eigenen Glück” (14 Folien)
Arbeitsblatt „Schüler-Pamphlet ‚Für Formen des Glücks” (7 Folien)
Arbeitsblatt „Lehrerbroschüre ‚Für Formen des Glücks” (5 Folien)

Anhänge  D. 

Praktische Beispiele für
Unterrichtsmaterialien zum Thema 
Das Streben nach Glück  

61



62

PRÄSENTATION „WAS WILL ICH - EIN WEG ZUM EIGENEN GLÜCK”

DAS STREBEN NACH GLÜCK  VALIDE© 2023 BY ALEKSANDRA KACZMARCZYK, TAMARA ANGELE, EVEN KRISTIANSEN, RIKKE WAAGAARD
HALVORSEN IS LICENSED UNDER CC BY-SA 4.0 HTTP://CREATIVECOMMONS.ORG/LICENSES/BY-ND/4.0/
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Shapes of happiness

Woran denken Sie, wenn Sie die Worte „Formen
des Glücks“ hören? Denken Sie darüber nach

und füllen Sie das Feld oben aus
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Arbeitsblatt „Lehrerhandbuch “Für Formen des Glücks”
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UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE

Anhänge  E. 

Praktische Beispiele für
Unterrichtsmaterialien zum Thema 
Glücklich sein - Wie man glücklich ist   

Präsentation „Glück” (5 Folien)
Arbeitsblatt „Kessel des Glücks” 
Arbeitsblatt „Ist dieses Kind glücklich?” 
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Arbeitsblatt „Kessel des Glücks”
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Arbeitsblatt „Ist dieses Kind glücklich”
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UNTERRICHTSMATERIALIEN
PROJEKT VALIDE

Anhänge  F. 

Praktische Beispiele für
Unterrichtsmaterialien zum Thema 
Gleichstellung    

Präsentation „Was ist Gleichstellung?” (8 Folien)
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Präsentation „Was ist Gleichstellung?”
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